
Gruppe: Kropftauben

Herkunft:
Im sächsisch-thüringischen
Grenzgebiet um Naumburg
und Weißenfels entstanden.
Die Anfänge aus Prager und
Holländischen Kröpfern gehen
bis in das erste Drittel des 19.
Jahrhunderts zurück.
Gesamteindruck:
Mittelgroßer, aufrecht stehen-
der, schlanker Kröpfer mit lan-
gen Beinen und mittellanger
Fußbefiederung, birnenförmi-
ger Kropf; als Besonderheit
teils weiße Binden.
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